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Big Data Analytics 19,6 % Cloud Computing 10,3 % 3D-Druck 4,2 %

Künstliche Intelligenz 14,4 % Digital Twin 9,1 % 5G 3,8 %

Augmented/Virtual Reality 13,1 % Sensorik 6,3 % Robotik 3,0 %

Internet of Things 11,8 % Blockchain 4,3 %
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Big Data Analytics 16,0 % Cloud Computing 9,0 % 3D-Druck 6,0 %

Künstliche Intelligenz 13,0 % Digital Twin 9,0 % Robotik 5,0 %

Internet of Things 12,0 % Blockchain 8,0 % 5G 5,0 %

Augmented/Virtual Reality 11,0 % Sensorik 6,0 %

1

2

3

4

5

6

7

8

9

 10

11

Die zweite Ausgabe des Innovation Scouting Berichts 
befasst sich mit bau- und immobilienspezifischen  
Anwendungsbeispielen zu den relevantesten Techno- 
logietrends der Branche. Anwendungsbeispiele sind 

reale Beweise aus der Praxis und veranschaulichen konkrete  
Einsatzbereiche von Trends. Diese bilden den Fokus des  
Berichts und werden angereichert mit der Vorstellung  
konkreter Lösungsansätze aus der Prop- und ConTech Szene.

Durch die Pandemie haben sich nicht nur unsere Arbeits- und Lebens- 
weisen geändert, sondern auch die Immobiliennutzung. Vor der  
Coronakrise florierte die Immobilienbranche und es gab kaum einen 
Treiber für Wandel. Dies änderte sich mit Einsetzen der Pandemie:  
Die Notwendigkeit von Veränderungen wurde deutlich spürbar.  
Gleichzeitig war die Bereitschaft Investitionen zu tätigen erstmal  
gering – zu groß waren die Unsicherheiten in der Wirtschaft.

Anfangs war für Startups der Zugang zu finanzieller Unterstützung von 
Wagniskapitalgebern und Kunden entsprechend erschwert. Das änder-
te sich im Laufe der Krise. Die Investitionen in Startups haben sich in 
Deutschland im Vergleich zu 2020 mehr als verdreifacht und sind auf 
ein Volumen von ca. 17 Mrd. € gestiegen. (Quelle: Volumen der Investi-
tionen in Startups in Deutschland von 2015 bis 2021, statista). Auch  
im Prop- und ConTech-Bereich wurde im Jahr 2021 eine Steigerung  
des Volumens verzeichnet. In der DACH-Region wurden 2020 noch  
270 Mio. € und 2021 bereits 666 Mio. € in Startups des Bau- und Im-
mobiliensektors investiert. (Quelle: PropTechStart-up Report 2021/22,  
blackprint booster). Das Jahr 2022 verspricht schon jetzt einen neuen  
Rekord aufzustellen. In den ersten zwei Monaten wurden 487 Mio. € 
Wagniskapital gesammelt. Generell ist eine gesteigerte Nachfrage  
nach PropTech-Technologien und -Services vor allem an den Stellen, an 
denen eine effiziente Zusammenarbeit verschiedener Akteure erfolgs-
entscheidend ist, bemerkbar. Gefragt waren vor allem Lösungen in den 
Bereichen der allgemeinen Kommunikations- und Projektmanagement-
Anwendungen sowie bei Vermarktungs- und Finanzierungsplattformen.

In der Relevanz der Technologie-Trends ist eine leichte Verschiebung 
zwischen 2020 und 2021 zu erkennen. Die nachfolgende Grafik stellt 
das Trendradar 2020 und das Trendradar 2021 gegenüber.

Dabei wird deutlich, dass der Technologietrend I N T E R N E T  O F 
T H I N G S  ( I O T )  an Relevanz gewonnen hat und den Trend 
A U G M E N T E D / V I R T U A L  R E A L I T Y  in diesem Jahr 
vom Treppchen ablöst. Nach den wichtigsten Trends B I G  D A T A 
A N A L Y T I C S  und K Ü N S T L I C H E  I N T E L L I G E N Z 
( K I ) belegt er nun Platz drei. 

Die Gründe für die verstärkte Relevanz von IoT finden sich in den 
durch die Pandemie veränderten Anforderungen an den Gebäude- 
betrieb. Mithilfe verbundener Sensoren können beispielsweise  
Wartungen und Reparaturen in Gebäuden remote durchgeführt  
werden. Die Technologie ermöglicht bei veränderter Nutzungs- 
intensität eine sensorgestützte und optimierte Steuerung von  
technischen Gebäudeanlagen. Ebenso kann die Technologie dabei  
unterstützen, Hygiene-Vorschriften einzuhalten – etwa mit Raum- 
buchungs-Funktionen und dem kontaktlosen Bedienen von Geräten. 

In diesem Bericht werden allgemeine Anwendungsbeispiele der drei 
wichtigsten Technologietrends, B I G  D A T A  A N A L Y T I C S , 
K I  U N D  I O T  vorgestellt. Ergänzend zu den Technologietrends 
beschreiben fünf Startups konkrete Lösungsansätze. Diese Lösungs-
ansätze haben neben dem im Bericht betonten Technologie- und  
Lebenszyklusphasen-Schwerpunkt Überschneidungen zu den anderen 
Technologietrends und Phasen. Denn Technologien sind oftmals eng 
miteinander verknüpft und ergänzen sich häufig in mehreren Phasen 
beim Schaffen von Mehrwerten.
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Unter IoT versteht man die Kombination verschiedener Technologien. 
Dabei kommen Sensoren, Datenübertragungstechnologien, Daten- 
verarbeitungsmethoden und ein User-Interface für das Erfassen, Teilen 
und Verarbeiten von Daten zum Einsatz.

Da diese Technologie physische und virtuelle Objekte über das Internet 
für eine Zusammenarbeit miteinander vernetzt, findet sie erst während 
des Entstehungsprozesses von Gebäuden in der Herstellungsphase  
Anwendung. Sie wird jedoch am häufigsten in der Betriebsphase  
verwendet. Während der Herstellung ermöglicht IoT unterschiedliche 
Aspekte des Fernmanagements im Bau. Mithilfe von Sensorik und  
vernetzten Geräten lässt sich die Baustelle remote überwachen oder 
monitoren und Personal, Arbeitsmittel und Baumaterial können optimal 
und sicher eingesetzt werden. Siehe Vorstellung Startup 1 #IOT

Datenauslese 
durch Sensoren  

für voraus-
schauende 

Wartung
Baustellen-

überwachung

Smart City/Ver-
netzte Gebäude  
und smarte Ver-
kehrssteuerung (Fern-) Manage-

ment/Monitoring 
von Baustellen

Raumnutzungs-
management für 
Buchung, Sicher-

heit und Belegung

Fernauslese von Ge-
bäude- und Umgebungs-
daten zur Steuerung von 

Gebäudeanlagen (z. B. 
Energiemanagement)

Zutrittsverwaltungs-  
und -kontrollsysteme Fuhrpark-/Bau-

maschinen-/
Werkzeug-Tracking 
zu Auslastung und 
Diebstahlsicherung

Automatisiertes  
(Nachhaltigkeits-) 
Reporting mittels  

Verbrauchsmonitoring

Smarte Baumaterial-
zustandsüber-

wachung durch 
Sensoren

P L A T Z  3 :  I N T E R N E T  O F  T H I N G S

Gängige Anwendungsbereiche des IoT im Gebäudebetrieb sind  
(automatische) Verbrauchsoptimierung und Reporting sowie  
eine vorausschauende Wartung auf Grundlage von Daten aus  
dem technischen Anlagemonitoring. Die Technologie kann ebenso  
für eine optimale Bewirtschaftung sorgen sowie Nutzerkomfort  
und -sicherheit erhöhen. Darüber hinaus lassen sich Gebäude  
auch in ihrer Umgebung mit weiteren Gebäuden sowie mit Verkehrs-  
und Parkmanagement-Systemen vernetzen – für einen optimalen  
Anschluss an die angrenz ende Infrastruktur.

Zu dem oben erwähnten Nutzerkomfort gehört auch die Über- 
wachung und Verbesserung des Raumklimas. Siehe Vorstellung  
Startup 2 #IOT

I N T E R N E T  O F  T H I N G S  U S E - C A S E - R A D A R

S T A R T U P  1  # I O T S T A R T U P  2  # I O T

A B A U T  ist ein 2017 in  
München gegründetes Soft-
wareunternehmen, welches 
eine kollaborative SaaS-Lösung 
entwickelt, die gängige Daten-
formate aus einer Vielzahl von 
Datenquellen der Bauindustrie 
verarbeiten kann und dadurch 
automatisiert Informationen 
über den Baufortschritt und 
Bauprozesse liefert. 

Mit der KI-basierten Cloud-
Software lassen sich Informa-
tionen über Schwachstellen 
im Bauprozess und den Fertig-
stellungsgrad einzelner Bau-
abschnitte ermitteln. Dadurch 
wird ein effizientes Steuern 
der Baustellen möglich. Für 
die Analyse werden bestehen-
de Maschinen- und Bilddaten 
der Baustelle verwendet oder 
durch die intelligenten Senso-

ren von abaut bzw. von aus-
gewählten Partnern erzeugt. 
Ein Anwendungsbeispiel für 
die abaut Software ist die Ab-
bildung der Baustellenlogistik, 
indem eintreffende Material-
lieferungen beispielsweise die 
Anlieferung von Zement oder 
Sand mittels der Bildanalyse 
von stationären und mobilen 
 Kameras erkannt werden.

abaut ermöglicht ein  
Monitoring der Baustelle 
aus der Ferne. Dadurch  
kann die Bauleitung mehrere 
Baustellen gleichzeitig über-
wachen und lange Anfahrts-
wege vermeiden. Gleichzeitig  
werden die Abläufe auf der 
Baustelle dokumentiert und 
der Bauleitung frühzeitig  
Prozess-Schwachstellen  
aufgezeigt.

B R E E Z E  T E C H N O -
L O G I E S  ist ein führender 
Anbieter von Luftqualitätssen-
soren, Luftqualitätsdaten und 
Luftreinhalteanalysen. Das 
Hamburger Startup wurde 2015 
gegründet und beschäftigt 
mittlerweile 16 Mitarbeitende.

Luftverschmutzung nimmt auch  
in der Immobilienbranche  
eine immer größere Rolle ein. 
Breeze liefert hier Auswer-
tungen und Empfehlungen 
zur Verbesserung der Luft-
qualität in kommerziell ge-
nutzten Objekten, wie zum 
Beispiel Bürogebäuden. Außer-
dem ist die Überwachung der 
Immissionsauswirkungen an 
und um Baustellen möglich. 
Zukünftig werden Luftquali-
tätsdaten auch ohne den Ein-

satz von Sensoren verfügbar 
gemacht, zum Beispiel um In-
formationen zur durchschnitt-
lichen Luftqualität für ein zu 
verkaufendes oder zu vermie-
tendes Objekt bereitstellen  
zu können.

Luftverschmutzung ist die 
größte Umweltgefahr unserer  
Zeit; mehr und mehr Menschen 
beschäftigen sich mit dem 
Thema. Durch den Einsatz der 
Technologie IoT und mithilfe 
von einer Cloud-Lösung sowie 
Künstlicher Intelligenz bietet 
Breeze Technologies der  
Bau- und Immobilienwirtschaft  
neben anderen vor allem in 
der Betriebsphase die Möglich-
keit, die Luftqualität wesent-
lich zu verbessern.
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S T A R T U P  3  # K I

G E O S P I N  ist ein Tech 
Startup mit Sitz im sonnigen 
Freiburg. Geospin wurde 2016 
als Spin-off der Forschungs-
gruppe Smart City der Uni-
versität Freiburg gegründet. 

Die Software von Geospin 
basiert auf Künstlicher In-
telligenz und erkennt die 
komplexen Umgebungs-
strukturen, die den Wert der 
Lage einer Immobilie be-
einflussen. So können die 
selbstlernenden Algo rithmen 
den Mietpreis von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien unter-
schiedlicher Größe und Aus- 
stattung zuverlässig vorher- 
sagen. Die Algorithmen sind 

beliebig skalierbar und auch  
in Gebieten anwendbar, in 
denen keine Immobilienmarkt-
daten verfügbar sind. In einem 
inter aktiven Onlineportal  
können sich die Nutzer:innen 
neben Preispro gnosen außer-
dem auf Knopfdruck Informa-
tionen zur Bevölkerung und 
Infrastruktur um eine Adresse 
anzeigen lassen. 

Mitarbeitende der Immo bilien-
wirtschaft müssen nicht mehr 
Stunden lang damit verbringen, 
Informationen aus verschie-
densten Quellen zu suchen 
und zu bewerten. Zudem  
erhalten Sie eine objektive  
Entscheidungsgrundlage.

KI ordnet und analysiert Daten, welche die Grundlage für automatisierte 
Prozesse darstellen. Die Technologie kann menschliches Denken und 
Lernen auf Computer übertragen, sodass diese aus Daten lernen,  
planen und sich selbst korrigieren können. 

Die Einsatzmöglichkeiten sind auch in der Bau- und Immobilienwirtschaft  
vielfältig. Durch die Analyse und das Lernen aus historischen immobi-
lienbezogenen Daten können mittels Mustererkennung automatisch 
für den gesamten Immobilienlebenszyklus relevante Informationen 
abgeleitet werden. Die Erkenntnisse können entweder die Entschei-
dungsfindung, beispielsweise in der Projektplanung oder im Portfolio-
management, fundiert unterstützen oder sogar nachstellen. Dies bietet 
die Grundlage für selbstoptimierende Prozesse sowie selbststeuernde 
Geräte, Anlagen und Gebäude. KI kann die Kommunikation durch die 
Zusammenführung von Fragen und Antworten sowie das Matching von 
Nachfrage und Angebot erleichtern oder übernehmen.

K I  U S E - C A S E - R A D A R

P L A T Z  2 :  K Ü N S T L I C H E  I N T E L L I G E N Z

Neben der bereits erwähnten Analyse und dem Lernen aus historischen
Daten, gehört das Erkennen von zukünftigen Entwicklungen bezüglich
Immobilienwert und -lage auf dem Markt, um frühzeitig datengestützte 
Entscheidungen treffen zu können. Siehe Vorstellung Startup 3 #KI

Eine intelligente Dokumentenverwaltung kann einen Datensatz  
zum Beispiel aus Planen und Bauen in die späteren Phasen Betrieb  
oder Rücknahme und Upcycling nahtlos überführen, sodass relevante 
Daten ausgelesen und mehrwertschaffend eingesetzt werden können. 
Siehe Vorstellung Startup 4 #KI

Optimierung der 
Projektplanung und 
-steuerung durch 
analogiebasierte 

Ressourcenplanung 

Autonome  
Maschinen und 

Robotic

Vorhersagen und Opti-
mierung zu technischen 

Anlagen/Predictive 
Maintenance

Simulierte Vorhersagen 
über Nutzerverhalten  

in Gebäuden
Baustellensicherheit 

mittels Computer- 
Vision

Kundenkommunikation 
und -pflege z. B. mittels 

Chatbots

Vorhersagen 
über Marktent-

wicklungen

Automatisiertes Matching 
von Nachfrage und  
Angebot – z. B. für  
Re-use-Materialien

Intelligente
Dokumenterstellung/ 

Dokumentenver-
waltung

Baumängel-/Bau-
schädenerkennung/ 
-erfassung mittels 

intelligenter Bau-
fortschrittsmessung

S T A R T U P  4  # K I

Das Berliner PropTech   
A R C H I T R A V E  wurde 
2013 von Maurice Grassau 
gegründet. Die Mission: mit 
100 % digitalen Dokumen-
ten, akkurat extrahierten 
Daten und automatisierten 
Prozessen die Transparenz 
und Effizienz des Asset Ma-
nagements nachhaltig zu 
steigern.

Im Mittelpunkt der SaaS-Lösung 
steht das Real Estate Dokumen- 
tenmanagement-System, das 
mit absolutem Fokus auf die 
Branche und in enger Koopera-
tion mit strategischen Partnern 
entwickelt und ausgebaut wird. 
Kernelement der Anwendung 
ist DELPHI. Der KI-gestützte 
Service übernimmt automati-
siert sämtliche zeitraubenden 
Routinearbeiten. Die hochtrai-
nierten Algorithmen erkennen, 
benennen, klassifizieren und 
sortieren nicht nur die Doku-

mente, sondern extrahieren 
auch die relevanten Daten und 
stellen sie zur Auswertung oder 
(dank offener Schnittstellen) für 
andere Systeme zur Verfügung.

Die automatisierten Prozesse 
bescheren Asset Managern 
bis zu 30 Prozent mehr Zeit 
und reduzieren signifikant 
den Kommunikations- und Ko-
ordinationsaufwand. Perfekt 
aufgeräumte, nach Branchen-
standards befüllte, klassifizierte 
und sortierte Immobiliendoku-
mentationen sorgen für eine 
schlanke Verwaltung im Be-
stand sowie für Transaktions-
bereitschaft auf Knopfdruck. 
Extrahierte Daten und deren 
Auswertung bilden die Basis 
für fundierte Management-
entscheidungen und legen 
den Grundstein für zukünftige 
Herausforderungen zu ESG-
Themen.
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Der Technologietrend Big Data Analytics, welcher in der vorliegenden 
Relevanzbewertung an erster Stelle steht, beschreibt die Speicherung 
und Verarbeitung großer unstrukturierter Datenmengen. 

Daten sind ein wichtiger Rohstoff der digitalisierten Welt.  
Die Big-Data-Anwendungsbeispiele stehen in direkter Verbindung  
mit den IoT- und KI-Anwendungsbeispielen. Durch Aufkommen  
des IoT sammeln immer mehr mit dem Internet verbundene Objekte 
und Geräte Daten. Gleichzeitig benötigen Technologien wie KI die  
Verfügbarkeit von großen Datenmengen, um Mehrwerte und Sinn  
erzeugen zu können.

In der Phase Rücknahme und Upcycling werden Informationen  
über die Qualität, Herkunft und die Position von Materialien und  
Produkten benötigt, um diese in einen zirkulären Kreislauf ohne  
Wertverlust zurückführen zu können. Materialpässe halten Informa- 
tionen über den gesamten Lebenszyklus einer Immobilie fest und  
stellen diese zur Ermittlung des zirkulären Wertes eines Gebäudes  
oder zum Ermöglichen eines Materialkreislaufs bereit.  
Siehe Vorstellung Startup 5 #Big Data Analytics

P L A T Z  1 :  B I G  D A T A  A N A L Y T I C S

Monitoring von 
Prozessen und 

Fortschritten auf 
Baustellen 

Auf historische Daten 
basierende Vorhersage 
des Nutzerverhaltens  

im Gebäude

Raumnutzungsanalyse 
mittels historischer  

Daten

Baustellen- 
ausrüstungs-

vermietung und  
-verwaltung

Bereitstellung und  
Analyse von Gebäude-

anlagedaten

Datengestützte  
Erleichterung bei der  
 Immobiliensuche /  

beim Immobilienverkauf 

Erstellung  
Kostenvor-
anschläge

Materialpässe

Bereitstellung und 
Analyse von  adress-

bezogenen / im-
mobilienspezifischen 

Informationen 

Datengesteuerte 
Risikominderung 

B I G  D A T A  A N A L Y T I C S  U S E - C A S E - R A D A R

S T A R T U P  5  
# B I G  D A T A  A N A L Y T I C S

M A D A S T E R  wurde 2017 
in den Niederlanden auf Basis 
einer Stiftung gegründet. Ak-
tuell gibt es Madaster in den 
Niederlanden, der Schweiz, 
Deutschland, Norwegen und 
Belgien. Die Plattform ging in 
Deutschland 2021 live. Das 
Team besteht aktuell aus drei 
Mitarbeitenden. Ihr Büro ist in 
der Startup-Hauptstadt Berlin – 
für kurze Wege zur Politik und 
den Verbänden.  

Gebäudeeigentümer:innen 
können ihre Gebäude auf die 
Madaster-Plattform über eine 
IFC-Schnittstelle oder alter-
nativ über ein Excel-Template 
hochladen. Die Daten werden 
dann automatisch mit Infor-
mationen aus der ÖKOBAUDAT, 
EPDs, Herstellerinformationen 
und Rohstoffbörsen bezüglich 
Materialherkunft, Recycling-
potenzial oder Rohstoffwer-
ten verknüpft. Damit können 

Auswertungen zum CO2-Fuß-
abdruck oder der Zirkularität 
eines Gebäudes über den  
gesamten Lebenszyklus  
getroffen werden.

Bisher werden Informationen 
kaum digital und selten auf 
Gebäude ebene gespeichert  
und genutzt. Dies führt zu 
Doppelerhebungen, paral-
lelen Versionierungen und 
 Verzögerungen in der Zerti- 
fizierung. Durch die smarte  
Verknüpfung unterschiedlicher 
Datenpunkte und der Defini-
tion einer „Single Source of 
Truth“, welche am Gebäude  
gespeichert ist, können Pro-
zesse schneller, effizienter und 
zielgerichteter durchgeführt 
werden. Dabei profitieren  
Architekturbüros, Bauunter-
nehmen, ESG-Berichterstattung 
und Rückbau- und Recycling-
unternehmen von der Daten-
verfügbarkeit.
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Die exponentielle Weiterentwicklung der drei Technologietrends für 
das Erfassen, Speichern, Strukturieren, Analysieren sowie das gewinn-
bringende Einsetzen von Daten verändert unsere Welt – und es wurden 
noch lange nicht alle Potenziale ausgeschöpft. Welchen Nutzen diese 
und weitere Technologietrends für unsere Branche zukünftig haben 
könnten, beschreiben die  1 0  Z U K U N F T S T H E S E N  für die 
Bau- und Immobilienwirtschaft 2030.

Startups entwickeln neue Technologien und disruptive Geschäfts- 
modelle und sind die Treiber der Digitalisierung. In der Vergangenheit 
mussten bereits einige Branchen erfahren, wie wichtig es ist,  
sich rechtzeitig mit den Themen der Zukunft auseinanderzusetzen.  
Diese Herausforderung schaffen die wenigsten Unternehmen allein. 
Umso wichtiger ist der aktive Austausch mit innovativen Startups  
und einem Netzwerk von Gleichgesinnten.

Unser Scouting-Team identifiziert und bewertet weltweit Startups  
mit hohem Potenzial mit dem Ziel, diese, wo thematisch und situativ 
passend, mit Drees & Sommer sowie Kunden und Partnern des Unter-
nehmens für den Austausch und die weiterführende Zusammenarbeit 
zu vernetzen und zu begleiten. Das Startup-Scouting erfolgt dabei auf 
Anfrage, als Antwort auf konkrete Marktbedarfe sowie auf Basis als  
relevant eingestufter Tech-Bereiche und Trends.

http://www.dreso.com/de/aktuelles/details/10-zukunftsthesen-fuer-die-bau-und-immobilienwirtschaft-2030
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Als führendes europäisches Beratungs-, Planungs- und Projektmanagementunternehmen begleitet  
Drees & Sommer private und öffentliche Bauherren sowie Investoren seit 50 Jahren in allen Fragen rund 
um Immobilien und Infrastruktur – analog und digital. Durch zukunftsweisende Beratung bietet das 
Unternehmen Lösungen für erfolgreiche Gebäude, renditestarke Portfolios, leistungsfähige Infrastruktur  
und lebenswerte Städte an. In interdisziplinären Teams unterstützen die rund 4.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an weltweit 46 Standorten Auftraggeber unterschiedlichster Branchen. Alle Leistungen 
erbringt das partnergeführte Unternehmen unter der Prämisse, Öko nomie und Ökologie zu vereinen. 
Diese ganzheitliche Herangehensweise heißt bei Drees & Sommer „the blue way“.

Innovationen sind Teil der Drees & Sommer DNA. Das Innovation Center hat es sich zur Aufgabe  
gemacht, den digitalen Wandel der Real-Estate-Branche voran zutreiben. Aufgrund der digitalen  
Transformation am Markt verlagern sich die Interessen und Bedürfnisse der Kunden schneller denn je. 
Daran anknüpfend ist es das Ziel, die Innovationsgeschwindigkeit von Drees & Sommer zu steigern.  
Bestehende Geschäftsbereiche werden digitalisiert und neue Geschäftsmodelle effizient und  
ziel gerichtet entwickelt und an den Markt gebracht.

DREES & SOMMER:  
IHR INNOVATIVER PARTNER  
FÜR BERATEN, PLANEN,  
BAUEN UND BETREIBEN
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